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Reſe Gefechtstätigkeit zwiſchen Armentieres und Arras

W T Großes Hauptquartier 1l5 Februar
Weſtlicher Kriegsſchaubvlatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Jn letzter Zeit haben ſich an der Front zwiſchen

Armentières und Arras zahlreiche Gefechte von Auf
Der Gegner hat bei

ſeinen hente teils mit teils ohne Feuervorbereitung an
geſetzten Unternehmungen beträchtliche Verluſte gehabt

volle Aufſchlüſſe die durch die Ergebniſſe vieler eigener
mit Geſchick durchgeführter Erkundungsvorſtöße ergänzt
warden ſind

Geſtern war zwiſchen Serre und Somme unter Ein
ſatz vieler ſchwerer Geſchütze der Artilleriekampf vor

Die Wirkungen des Boot Krieges
Re awerllanſſchen Hüfen blocſſert

Rotterdam 15 Februar Die
Times meldet aus Newyork Die

amerikaniſchen Häfen ſind tatſächlich
blockiert
andere neutrale Schiffe den Atlan
tiſchen Ozean nicht durchqueren
wollen Nach einer Schätzung werden
über 1 Million Tonnen Stahl
welche ausgeführt werden ſollten
in Newyork aufgehalten
von Güterzügen können

weil amerikaniſche und

Dutzende
wegen

Mangels an Schiffsraum ihre
Ladungen überhaupt nicht löſchen
Der Getreidetransport ſtockt voll
ſtändig Jn Chiecago lagern die

vierfachen Mengen des Getreides
das ſonſt in normalen Zeiten vor
haunden war Lok Anz

Kabinettserweiterung in Waſhington

Genf 15 Februar Der Pariſer Herald meldet
Newyork die Regierung habe die Abſicht dem

früheren Kriegsminiſter Garriſon und dem General
Leonhard Wood der in den letzten zwei Jahren eine
große Propaganda für die militäriſchen Vorbereitungen
der Union entfaltete Miniſterpoſten anzubieten B Z

Die amerikaniſchen Verſuchsſchiffe

unterwegs

Genf 15 Februar Die geſtrige Nachricht die Ame

ans

ka Dampfer Orleans und Rocheſter hätten die
amerikaniſchen Gewäſſer noch nicht verlaſſen iſt dem

Temps zufolge bisher nicht beſtätigt worden Nach
illen Pariſer Blättern ſind die beiden Dampfer tat
fäch lich unterwegs B

Reue Verſenkungen

Genf 15 Februar Die franzöſiſchen Blätter melden
ils neu verſenkt die engliſchen Dampfer Netherlee
4227 Tonnen Lycia 2765 Tonnen und Voltaive
4000 Tonnen und die Schaluppen Athenian und
Victoria Die franzöſiſche Regierung beabſichtigt die
zurzeit nur 50 Proz betragende Staatsgarantie
für Seeverſicherungen zu erhöhen Eine entſprechende
Vorlage wird der Kammer zugehen B Z

Amſterdam 15 Februar Reuter berichtet Der
Dampfer Jniſhowen Head wurde verſenkt

Jniſhowen Hegad iſt ein engliſches Schiff von
B Z3000 Tonmnen

nehmlich in den Abendſtunden ſtark Jnfanterieangriffe
erfolgten nicht Es kamen in unſerem wirkſamen Feuer
unr kleine Teilvorſtöße gegen einige unſerer vorgeſchobenen
Poſten zuſtande die befehlsgemäß auf unſere Haupt
kampfſtellung auswichen

Vom Kanal bis zu den Vogeſen
Luft die Fliegertätigkeit

Die Gegner verloren geſtern 7 Flugzeuge von denen
Leutnant v Richthofen zwei ſein 20 und 21 Sieg im
Lufſtkampf abſchoß

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

begünſtigte klare

30 Ruſſen und ein Maſchinengewehr aus der feindlichen

Front des Generalfeldmarſchalls Prinz
Leopold von Bayern

An der Bahn von Kowel nach Luck überfiel eine

Genf 15 Februar Unter den anderweitig nicht
genannten 6 Dampfern meldet die Pariſer Preſſe Ma

rianna Hellebora und Heureka Berl
der erſte verſentte amerikaniſche Dampfer

Cagliari 15 Februar Agenzia Stefani meldet
Der amerikaniſche Dampfer Lymann Law war
mit Gerätſchaften beladen Er begegnete in der
Nacht zum 12 Februar auf der Höhe der ſardiniſchen
Küſte einem feindlichen Boote das ihn in Brand ſchoß
und verſenkte Die aus 10 Mann darunter acht Ameri
kanern beſtehende Beſatzung landet in Cagligri

Lie verſenkte Suronig

Rotterdam 15 Februar Aus den letzten Lon
doner Berichten über die Verſenkung des Dampfers
Saxonia geht hervor daß das Boot 25 Granaten

auf das Schiff abfeuerte bevor es ſank Der Kapitän
wurde feſtgenommen Der Bootsmann iſt an den er
littenen Wunden geſtorben Unter den vier Verwun
deten der Beſatzung befindet ſich ein Amerikaner Die

erreichte nach 68 Stunden das andere nach 25 Stunden
das Land Unter den Ueberlebenden befinden ſich zwei
Amerikaner Berl Tagebl

Ein däniſcher Hzeundampfer

T Kopenhagen 15 Februar Heute oder
morgen läuft der däniſche Ozeandampfer United

nimmt Fracht und Poſt aber keine Fahrgäſte mit Ueber

Entſcheidung getroffen

Die Haarlemer Fiſchdampfer fahren

nicht aus

T Haag 15 Febr
Haarlemer Fiſchdampfer vorläufig nicht ausfahren

Die Arbeit der zweiten Möve
T U Rotterdam 15 Februar Ein holländiſcher

Heizer des von der deutſchen zweiten Möwe verſenkten
engliſchen Dampfers Cambrian
macht dem Nieuwe Rotterdamſche Courant

Schickſal
wurde der Cambrian Range neun Tage nach der Ab
fahrt von Baltimore nach Liverpool von
Hilfskreuzer eingerichteten deutſchen Dampfer der vor
dem Krieg nach Südamerika fuhr angerufen Der
Dampfer gab einen Warnungsſchuß ab und teilte mittels
Funkſpruch mit daß die Mannſchaft in die Boote gehen
müſſe da die Cambrian Range in den Grund gebohrt
werden mürde Das geſchah mittels Bomben An Bord
des fremden Schiffes wurden die Neutralen von den
Engländern und Belgiern geſchieden Die Neutralen
d h vier Holländer und ein Spanier durften an Deck
bleiben Der Hilfskreuzer hatte auf dem Hinterſchiff
fünf Kanonen und auf dem Vorderſchiff zwei ſchwere

Beſatzung verließ das Schiff in zwei Booten das eine

States von Kopenhagen nach Amerika aus Das Schiff

die Wiederaufnahme des Perſonenverkehrs iſt noch keine

Nieuwe Courant meldet
aus Dixmuiden Jnfolge des Bootskrieges werden die

Range
einige

Mitteilungen über die Verſenkung des Schiffes und ſein
Am H Dezember morgens 8 Uhr erzählt er

einem als

unſerer Streifabteilungen eine ruſſiſche Feldwache und
brachte 41 Gefangene zurück

Südweſtlich davon bei Kiſielin holten Stoßtrupps

Stellung
Nördlich der Bahn von Zloczow nach Tarnopol

glückte ein gut angelegtes mit Schneid durchgeführtes
Unternehmen in vollem Umfange Nach kurzer Feuer
wirkung drangen Sturmtrupps etwa 100 Meter tief i
die ruſſiſchen Linien ein nahmen die Beſatzung von
ſechs Offizieren und 275 Mann gefangen und hielten
ſich fünf Stunden in den feindlichen Gräben Jn
zwiſchen gelang es den Mineuren die ausgedehnten
Minengänge zu zerſtören und unter unſere Stellung
geführte geladene Stollen unſchädlich zu machen

Kanonen außerdem vier Torpedolanzierrohre welche
ſämtlich verdeckt aufgeſtellt waren Das Schiff lief
18 Meilen in der Stunde und hatte niedrige Schorn
ſteine ſowie eine Funkſtation welche ſo ſtark war daß ſie
die feindlichen Schiffe überſtieg Die Cambrian Range
war bereits das ſiebente Fahrzeug das von dem
deutſchen Schiff in den Grund gebohrt worden war
Darauf folgte die Mount Temple und ein Viermaſter
mit 1200 Pferden an Bord

Am folgenden Tage begegnete man der Yarrowdale
und einem Kohlenboot Die Yarrowdale wurde als
Priſe erklärt Eine deutſche Priſenbeſatzung von
18 Köpfen begab ſich von dem deutſchen Schiff auf Deck
der Yarrowdale desgleichen mußten auch ſämtliche
von dem deutſchen Schiff an Bord mitgeführten Mann
ſchaften der bereits verſenkten Schiffe im ganzen unge
fähr 488 Mann an Bord der Yarrowdale gehen

An Bord der Yarrowdale wurden die Neutralen ge
fragt ob ſie für 12 Pfund pro Monat arbeiten wollten
um das Schiff nach einem neutralen Hafen zu bringen
Alle Norweger Schweden Spanier und Holländer
waren mit dem Vorſchlag einverſtanden Die Englän
der Belgier Kangdier uſw durften nur an Deck
kommen wenn nichts Verdächtiges in Sicht war

W T Rottertam 14 Februar Nieuwe
Rotterdamſche Courant meldet
Curzon in ſeiner geſtrigen
Zahl der bewaffneten Handelsſchiffe ſchon
50 Prozent größer ſei als Anfang Dezember
den Bau von neuen Schiffen betreffe ſo ſei

Rede mitteilte

Was
man

damit beſchäftigt ein größeres Bauprogramm durch
zuführen Außerdem gebe man ſich alle Mühe um durch
Abkommens mit den überſeeiſchen Dominiens den Kolo

und mit neutralen Staaten neue
Durch den Bau von Standardd

die Handelsflotte
Schnelligkeit des

nien den Alliierten
Schiffe zu bekommem

ſchiffen hoffe man 500 000 Tonnen für

zu gewinnen Auch förder man die
Baues dadurch daß man in den Werſten auf Stück
arbeiten laſſe Außerdem werde ein Plan ausgearbeitet
um die Einfuhr aller Artikel die nicht unbedingt
notwendig ſind zu verbieten

Der britiſche Reichsſchutzzoll

Amſterdam 14 Februar Nach einer Meldung
des Nieuwe Rotterdamſche Courant iſt die Times
überzengt daß die Regierung den Vorſchlag Lord Bal
fours auf Einführung von Reichsvorzugszöllen der
Reichskonferenz zur Genehmigung vorlegen wird

B

Wie man in England für Anleihen wirbt

T Amſterdam 15 Februar Nach Mel
dungen ans London ſind für die heutige Kund
gebung zugunſten der neueſten engliſchen
Kriegsanleihe auf dem Trafalgarſquare große
Vorbereitungen getrofſen Ein prächtiges Zelt wurde
errichtet in dem alle 29 Bürgermeiſter und Notabeln
Londons Aufſtellung nehmen werden Während des

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Keine beſonderen Ereigniſſe

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
An der Putna wurde ein ruſſiſcher Poſten aufgehoben

am Sereth der Vorſtoß mehrerer Kompagnien zurück
gewieſen

Der Hafen und militäriſch wichtige Anlagen vo
Galatz wurden wirkungsvoll beſchoſſen

Mazedoniſche Front
Die Lage iſt unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter

Ludendorff

Umzugs der Bürgermeiſter der unter feierlichem Pomp
erfolgt ſollen alle Kirchen läuten Verſchiedene Chöre
werden auf dem Platz Lieder ſingen und ein Militär
muſikchor ſoll patriotiſche Weiſen erklingen laſſen Der
Lordmahyor wird eine Anſprache halten

Waſhington und Wien

Wien 15 Febrnar Der öſterreichiſch ungariſche
Botſchafter in Waſhington Graf Tarnowski ſoll
bisher noch keine Gelegenheit gefunden haben ſeinen
Antrittsbeſuch im Weißen Hauſe zu machen Die po
litiſche Lage zwiſchen den Vereinigten
Staaten und Wien iſt ſtationär Verhandlungen
finden zwiſchen Waſhington und Wien nicht ſtatt Die
Weiterentwickelung der Dinge der man nach wie vor mit
großer Spannung entgegenſieht hängt ganz von dem Be
ſchluſſe des Präſidenten Wilſon ab nach welchem ſich
auch die Haltung Oeſterreich Ungarns richten wird Für
ſehr bedenklich hält man den Entſchluß der ameri
kaniſchen Regierung die Bewaffnung der ameri
kaniſch n Handelsſchiffe zuzulaſſen Es iß
nur natürlich daß infolgedeſſen die Möglichkeit eines
Krieges zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staga
ten gewachſen iſt und demgemäß die Zukunft der Be
ziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und der
Monarchie ſkeptiſcher beurteilt wird Wien Tagebl

jetzt 40 bis

aus Lonbon daß Lord
daß die

Der amtliche bulgariſche Heeresbericht

Sofia 14 Februar Gjieneralſtabsbericht vom
14 Februar

Mazedoniſche Front Jm Cernabogen
verſuchte der Feind nach heftiger Artillerievorbereitung
die Stellung anzugreifen die ihm vorgeſtern entriſſen
worden war Er wurde jedoch durch Maſchinengewehr
fener abgewieſen An der übrigen Front ziemlich
ſchwaches Artilleriefener daß ſich an zahlreichen Stellen
auf einzelne Schüſſe von beiden Seiten beſchränkte
Südlich von Serres Zuſammenſtöße zwiſchen Erkun
dungsabteilungen und Vorpoſten

Rumäniſche Front Jn der Umgebung von
Mahmndie ſchwacher Feuerwechſel zwiſchen den Poſten
auf beiden Ufern des St Georg Kanals Bei Tulceg
haben wir durch Feuer unſerer Artillerie feindliche
Truppen die auf dem gegenüberliegenden Ufer bemerkt
wurden zerſtrent

Der mtliche türkiſche Heeresbericht

Konſtantinopel 14 Februar Amtlicher Be
richt vom 14 Februar An der Tigrisfront nahm der
Feind in der Nacht vom 13 Februar unſere Stellungen
ſüdlich des Tigris unter heftiges Artilleriefener Zwei
Barken die der Feind auf einem Kanal nach dem Tigris
lenken wollte wurden durch das Feuer unſerer Be
wachungspoſten gezwungen ſich zu entfernen Am
Morgen des 13 Febryar ſteigerte der Feind abermals
ſein Artilleriefener und näherte ſich unſeren Stellungen
mit Jnfanterie und abgeſeſſener Kavallerie ohne indes
zum Angriff äberzugehen An den anderen Fronten
hat ſich nichts von Bedeutung ereignet



Amerika und die Monroe Doktrin
Zur Botſchaft Wilſons

Von einem Deutſch Amerikaner
Durch die neue Botſchaft Wilſons zieht ſich wie ein

roter Faden der Jdeeninhalt jener Lehre die der Nord
amerikaner unter dem Begriff Monroe Doktri n zu
ſam erleß An und für ſich erhielt freilich die Botſchaft die der Bundespräſident Monroe im Lore 1823
an den Senat r v te nur einen Proteſt gegen die Ein
m chung europäi her Staaten in die amerikaniſchen
Angelegenhei en ſie ſtellte zuerſt den Grundſatz
A merika ten Amerikanern auf wobei glei ich

zeitig gewiſſermaßen als Ergänzung dieſes Grund
ſatzes dem Gedanken Ausdruck gegeben wurde daß die
amerikaniſche Politik jede Einmiſchung in europäi ſche
Angelegenheiten vermeſden müſſe Die Botſchaft Mon
roes enthielt ausd rücklich den Satz Unſere Politik im
H lick auf S beſteht darin ſich nicht in ſeine

Verk iſſe ei nzumiſchen Wenn jetzt Wilſonrein gten Staaten den Anſpruch erhebt daß
ſie bei der kommenden Ordnung der Dinge ein gewich

Wort mitzuſprechen haben ſo verſtößt er eigentlicht

gegen eine der Hauptle e der Monroe 2 oktrin wo
f eh illerdings einſck l m darauf ngewieſen werdenmuß daß ſich der Welit rieg ja nicht auf die europäiſchen

L be hrä ktDer amerilaniſchen Politik war ſchon im letzten
Jahrzehnt das Gewand der Monroe Doktrin zu eng ge
worden Man hatte ſie durch die ſogenannte Drago
Doktrin erweitert die freilich nicht von einem
Neeort ſamer kaner ſondern von dem argentiniſchen Mini

er d Aeußern Dr Drago herrührt der den Grund
atz aufſtellte daß Schuldanſprüch tropäiſcher Staaten
gegen ſäumige Schuldnerſtagten Südamerikas das be
waffnete Eingreifen europäiſcher Mächte nicht recht
5 3 Dieſe Doktrin er h 3 dem Kon
flif 7 2 nds 5 tal mit beri 1 J puhl f Bene z 10 deM r r er n blif 19902 hott4 G z niſcheJ 4r 100 I mm5 feſtgeſtellten Schäden Wechſel und ander
S her u Als dieſe V rpfl chtun m cht erfüll
wurt blockierten die drei Mächt e Küſten Venezuelgs den ſich daran anknüpfenden Erörterungen
proteſt Rooſevelt gegen eine Beſtrafung die di

F r urg nicht amerS ne könnte ſj t Wilſongir f ter Er ließ im hre 1913 durch
den am f Botſchafter in London erklärirſprünglick Dok r genſig en Anfor
derungen de n amer chen Politik nicht mehr

ſichtsrecht über üd und zentr nerikaniſchen Re
gieru bei Erteilung von 9 e n an r
päiſche Finanz und Handelshäuſer Dieſer Sta
punkt rde von Engl ls ein Verſuch k ſtellt

Gr 5 recht an 79bewerb 3 hlöchern Aber auch die nerike f
en teſtierten terte Monr7 f 3 ten Ton r r 4B tadten Arg inien Braſilien Chile rh ſtatt g um ſich nüt r n Jzu verteidigen ſie witterten in der Erweiterung der

M n ro J ktrin 13 9 ſtreh n or m rikas
wirtſchaftliche Vorherrſchaft in Züdamerika zu errichten

Waſhington hielt man aber an der Auffaſſung feſt
t n der hiſtoriſch gewordenen Reſolution des SengatoreLodge im Auguſt 1912 zum Anddrig kommt wonack

Amerika ſelbſt die Erwerbung eines Landfetzens für
iſtrielle oder kommerzielle Zwecke durch eine nicht

amerikaniſche Geſellſchaft nicht dulden werde
Dieſe erweiterte Monroe Doktrin die als der A

fluß des amerikaniſchen mperialismus anzuſehe
führte Wilſon dann in die mexikaniſchen Wirren Di
Bundes regierung beanſpruchte das Recht die Ordnung
in Mexiko wieder herzuſtellen wobei gleichzeitig der

ampf gegen die mex f niſck en Betroleumf der e

c er t n rliſchen Tearſon Gruppe eine R ſpielte
Waſhington befürchtete man daß eine Monopoliſierung
der Petroleumgebiete 50n Mext o 50 n ten un

e durch engliſches Kapital militöriſche Be
eut Des Banag ma Kan herabſetzen könnte Jdadurc ch England in nächſter Nähe t Banama

ſeine Kriegsſchiffe mit Heizöl verſehen könnte TenPangma anal ſelbſt bezeichnete Wilſon als ein Er
nis das die völlige Befreiung der lateiniſch amer
ſchen Jtepubliken Don der Kontroll e Auslan e De
deute

Der amerikaniſche Jmperialismus hatte vorher ſchon
zu dem Krieg zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Spanien um Cuba geführt und auch be hineſiſchen
Wirren 1900/1901 hatte die Regierung zu Waſhington

Einmiſchung in Angelegenheiten der europäiſchen
Canton be dent t gegen n trſprüng chen 77 nun der
9 onroe ehre her pen er t aber amit nur denGrundſätzen jeſolgt die die amerikaniſche Politik ſchon

ſeit vielen ihre ingeſchlagen hat zwiſchen den
Zeilen dieſer V Haft man mühelos das Beſtreben
leſen 4 hir Broblem und Gr 4des Stillen ns welche die Jnterder Vereinigten ten tief berauf dem kommen en Friedenskongreß einer
V tn
einen Waffe an mit Jaban t e rmeiden ſt ſicherlich ines der Haubr

gegen das vol He Teſtament von George Walhington
zu verſtoßen das die Worte enthielt Tie Vereiniagfe
Staoten ſollen ſich nie in die Angelegenheiten Europa
einmiſchen

Geheimer Vertrog zwiſchen England
und den Vereinlgten lauten

n währe I J Schn 414 11 15110 eAu nDer ein u I enner e a mer far en un

x N a r n m t J r Alleb 1110banbda ein Schreiben zur na geſtellt das in deu JICI Den u In I U J DerNummer ze bruar m eteilten
Der Verfaſſer berichtet daß er von einem au

Amerika kommenden Dr L folgende vertrauliche M
teilung erhalten habe

Seit Japan begongen hat Ching zu vergewaltigen
haben die Vereinigten Staaten mit England einen
bindenden geheimen Vertrag abgeſchloſſen d
ſie nach dem europäiſchen Krieg gemeinſam die oſt
oſigtiſche Frage löſen wollen le Erſatz dafür
haben die Vereinigten Staaten Englan großeNerſprechen gemacht Komm amer n 7 n Standpunkt

gus hat alſo Wilſons eigenartiger Beſchluß eine
Berechtiongg Der ganze Gedankengang des Pr
denten iſt ja der Houptſache nach miliche europäiſch
Siaggoten n ennem Gemein nen er genFriedensſtörer zujammenzu chlie ben Der Zweck dieſe
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erren aber nur kurze Zeit währte das Ver i

den in langem anſtrengendem Grabenkrieg So la

W iſt daß in dem künftigen japaniſch ameri Tauſende er
Konflikt ſich Europa durch Vertrag gebunden macht zeigen

ſoll eine für Amerika wichtige Lebensfrage Orten zeigt un
el fen M an erſieht hier mm Daß die znler Oben in Jeſſen der Neutralen keir m egs zuſammenfallen Soldat die Whwediſche Ble gibt dieſe Awſtlätung mit lichkeit nut
ehalt n der hält aber doch das Ganze fü Ort unmt
lauſibel Wenn man die ungeheure Bedeu mußte ſh t
hineſiſchen Abſatzgebietes für Ameri ka kennt verlaſſen Aberdaß Amerika nur mit En glands Hilfe hoffen Zuſtände n die
in das Uebergewicht entreißen das e w t S ken
bringt ſo ſieht man ei daß es für Amerika Eh er Gegnrage iſt auf Englaads künft gen W ſtand etwas erreicher
können Für dieſes amer kaniſche J ntereſſe immer wied

nlich die Jnbuſtriemagnaten der Granit die Zäl
tagten als das der Men hheit betrachten hat der Gegend kennen
ſt Wilſon den neutralen Kleinſtaaten Europas eine freiwillige
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Im ar 1914 ging unſer Grenzſchutz vor en bekannten
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and hat den Krieg auch koſten müſſen ſche A5
nur zeitweiſe Ein ſchmaler Streifen iſt

Das erſte deutſche Tauchboot
Oben Der Erbauer Ingenieur Wilhelm Bauer

einem Drechſler in die Lehre geſchickt Jm Jahre maſchine Das
marſchierte er mit dem bayeriſchen Hilfskorpe nach deutſche Soldat

ſſtein und kam ſo ans Meer Hier faßte er zuerſt geſtaltung jetzt unſere Feinde niederzwir
Gedanken einer unterſeeiſchen Schiffahrt Die Aiichtigk t
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bern konnten ſondern weil unſere Führung die Fragt Voge ſentt m pfer
eſes Streifens im Jntereſſe e ner ſtre giſch nen und fühlen

ch günſt gen Lage fur die in führ ung Stammti cyſtr ſeinezerteidigungsſtellungen für gut beſfant Seit einer ganz ſick lle hat
die Linie Und wer nach dem Elſaß kommt werden ſie ber h es un
ſtets vor Augen halten was es bedeutet ben 2 hr r deigenen Lande zu haben Man ſchaue nach führen und de Lande de
man ſchaue nach Frankreich man blicke nach im Gegent ſ orgen wi

nach Rumänien überall hält d deutſch Feindesland nicht n Krie
Leiden des Krieges dem Lande fern Was der Heimat n Hſtoff
liche Werte der Krieg vernichtet wieviel reichl ic che z Brotg für die

Jdee 3 einem Tauchboot iſt zuerſt im Kopfe eines der Erfindung ſeines Brandtauchers bewährte ſich nach an
entſtanden und von ihm in die Tat umgeſetzt fänglichem Mißerfolge

Der Erfinder Wilhelm Bauer war am 23 Dezember das erſte deutſche

land an len
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bieten
der unmittelbare Schützer der

zuführte Schaut Euch die Ruinen und Wüſten in Oſt
und Weſt an und dankt den Vogeſenkämpfern als einem
kleinen Teil der deutſchen Wehrmacht daß ſie unmittel
bar Euch den Feind vom Leibe halten

Z

Kriegsallerlei
Am 17 März iſt der Krieg zu Enbe

Die Franzoſen ſind glücklich daß ſie eine neue Seheri
haben nachdem Madame de Thöébes kürzlich geſtorben iſt
Jhre Nachfolgerin iſt eine einfache Straßenbahnſchaffnerin in
Paris wenigſtens war ſie es bis vor kurzem denn ihr
Ruhm iſt ſeit folgendem Vorfall ſchon ſo verbreitet daß

ſie keinerlei Arbeit mehr nötig hat Jhr Talent wurde wie
Pariſer Blätter berichten durch Zufall entdeckt Eine Dame
die im Straßenbahnwagen fuhr gab eine größere Banknote
mit der Vitte dieſe zu wechſeln Das war der Schaffnerin
wohl nicht recht denn ſie fragte Haben Sie denn kein
Kleingeld was die Dame verneinte Hierauf entgegnete
nun die Schaffnerin Sie irren Madame Sie haben allein
in der Mitteltaſche Jhres Portemonnaies noch drei einzelne
Frankſtücke Und ſo verhielt ſich s auch Ein Offizier der
neben der Dame ſaß war über die verblüffende Beſtimmtheit
mit der die Schaffnerin auftrat ſo überraſcht daß er zunächſt
wohl ſcherzweiſe fragte ob ſie auch wiſſe wieviel er ſelbſt
in der Taſche habe Ohne ſich zu beſinnen antwortete die
Schaffnerin Jawohl Colonel Sie haben 60000 Franken in
der Taſche die Sie heute früh von der Bank von Frankreich
geholt haben Zu allgemeiner Ueberraſchung ſtimmte auch
dieſe Angabe Jetzt wurde der Offizier ernſt Da Sie eine
ſo untrügliche Prophetin ſind können Sie vielleicht auch an
geben wann der Krieg zu Ende iſt Worauf die Schaffnerin
den 17 März als den Schluß des Weltkrieges bezeichnete
Der Offizier gab ihr nun ſeine Karte und ſagte Wenn ſich
auch dieſe Jhre Weisſagung erfüllt ſo kommen Sie am Ta
darauf zu mir und nehmen Sie 500 Franken in Empfan
die Sie reichlich verdient haben Eine nette Geſchichte nicht
wahr Nun wollen wir mal ſehen ob die Weisſagung e
trifft S iſt nur ſchade daß der Offizier nicht auch gefragt
hat ob Frankreich oder Deutſchland ſiegen wird Aber dieſe
Frage war ihm wahrſcheinlich zu brenzlich

Der Papſt und der Engländer
Die ſprichwörtliche Arroganz der Engländer hat ſelhſt

einmal der milde Papſt Pins IX erleben müſſen Es war
wenige Jahre vor ſeinem Tode Wie es oft geſchieht fand
eine Audienz ſtatt um welche viele Fremde gebeten hatt
um den Segen des Papſtes zu erhalen Zu ihnen gehörte
auch ein junger beumlanger Engländer Der Sitte gemäß
knieten alle nieder als der Papſt ſchließlich den Segen ſprach
der Engländer aber blieh ſtehen Nach der heiligen Handlung
fragte ihn der Papſt warum er ſich den Gebräuchen nicht ge
fügt habe Frech erwiderte der Burſche Jch bin Eng
länder und nicht Katholik Da klopfte ihm der Papſt auf
die Schulter und meinte Mein Sohn der Segen eines
Hreiſes hat einem jungen Mann noch nie geſchadet

Kriegshumor
Reinlichkeit Ungefähr anfangs Nopember ging der

Kommandeur eines in den Karpathen liegenden Jäger
regiments die Stellung ab und bemerkte einen Jä
mit einem ausnehmend ſchmutzigen Hemd Zwiſchen dem
Kom wa ndeur und dem Jäger entſpann ſich nun folgen
des Geſpräch Wie lange haben Sie das Hemd ſchonan Sechs W ochen He rr Oberſtleutnant Un
glaublich hal en Sie denn kein anderes Hemd zumWechſeln Jawohl Herr Hperſtſentnant ein ganz
neues aber das will ich zu Weihnachten anziehn

Kriegszeitung der 2 Armee
Scherzfrage Welcher Schuß iſt angenehm
Der Erfriſchungszuſchuß

korimt keiner durch So
Mund zu Mund

Rodelſchlitten auf Ur
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wie es um ſie ſteht
Sie lachen jede
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Wenn man es
Dillingen a D geboren Sein Vater war Korporal vergleſcht ſo ſind die Unterſchiede ſo gewaltig

er mußte deswegen ſich frühzeitig nach Erwerb umſehen er erſten Lokomotive gegen ganz

Gedanken

Eeschenkhueh

Einzig dastenende gross
artige und ruhmvolle Taten
haben unsere deutschen feldgraueon und unbere
öuterrelehleceh ungarisehen hechtgrauen
Mannoen im anven Kimpfe um Ehre und Vaterland
volbracht Die Daheim gebliebenen haben sich in rast
Iohor aufopferndet Tüfighen dem Kampfe um die gros
nationale ch angeechloaen In den langen Monafen
den Weltkrieges haben wir einen tiefen Einblick in diese
Hieſen arbeit gewonnen und sind in der unge heute in einem I

euar tigen illustrierter Original Prachtwerk

feldaraue Helden
r

hernugengeben von Dr Paul Wiener
ein wahrheiftsuvelreues lebendiges OGesamtbild der gewal

en Ob den Krieges zu bringen Wir lernen das
hen d die eistungen kennen vwnaorer Heor
ührer wnsorer Otiziere unuworer tapferenKrieger aller Waffenngationgen Wir werden
bekannt mit der ftienennarbelt deu Sanitäfe
und Verur un ewenuns den Lelatangen
der Intendauntor des Eſappenwesens der
Heimarbelt Kurz mit der ftaunnendtältigen

Organieuation eines Woltkrieges

Nur 00 Mk
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